
nen haben, wieder zu verwenden, zu tau-
schen oder zu verkaufen.
70 Prozent der Nahrungsmittel weltweit 
werden von Kleinbauern produziert. Sie 
kümmern sich auch um die Artenvielfalt.
Diese Kleinbauern werden aber immer 
mehr unter Druck gesetzt. Drei internatio-
nale Saatgutkonzerne dominieren den welt-
weiten Markt für kommerzielles Saatgut 
und sie sind so mächtig, dass sie in den ver-
schiedenen Staaten Gesetzesänderungen 
durchsetzen können.
Was die Bauern in dieser Situation lediglich 
machen können, ist: sich zusammenzu-
schliessen und sich zu wehren: «Jetzt 
reichts!» So ist es den Bauern in Guatemala 
zum Beispiel gelungen, ein strenges Sorten-
schutzgesetz abzuwenden.
Dieser Einsatz bringt langsam Früchte: Bei 
den Vereinten Nationen gibt es inzwischen 
ein Recht auf Saatgut. Diese Deklaration ist 
ein Meilenstein auf dem Weg zur Bekämp-
fung von Hunger und Armut.

Urs Zihlmann (mit den Unterlagen  
des Fastenopfers)
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Der Umgang mit dem Saatgut ist seit 
jeher Grundlage für unsere Ernährung. 
Doch die Saatgutzüchtungen durch 
Kleinbauern sind nun gefährdet: Saat-
gutkonzerne und Freihandelsabkommen 
verlangen strikte Saatgut- und Sorten-
schutzgesetze, um ihr Hochleistungs-
saatgut zu verbreiten.

Bauern sollen ihr Saatgut nicht mehr tau-
schen und verkaufen dürfen. Auf diesen 
skandalösen Umstand machen «Fastenop-
fer» und «Brot für alle» während der dies-
jährigen Fastenzeit aufmerksam.
Bäuerinnen und Bauern aus Kenia sagen: 
«Die Gewinnung von Saatgut war doch 
schon immer in den Händen von uns 
Bauern. Wir haben es von einer Generation 
zur anderen weitergegeben. Und jetzt soll 
dies plötzlich verboten sein.» Man wolle 
den Saatgutsektor modernisieren, geben 
die Agrarkonzerne vor und setzen Sorten-
schutzgesetze durch. Mit diesen Gesetzen 
ist es den Bauern nicht mehr erlaubt, Saat-
gut, das sie aus ihrer eigenen Ernte gewon-

Gebet ohne Titel

Herr und Frau des Himmels und 
der Erde,
Vater und Mutter,
wir sind dein Volk, das sich vor dir 

verbeugt.
Wir kultivieren die 
Samen, die du uns 
gegeben hast.
Andere Samen wurden 
uns weggenommen.
Wir waren respektvoll 
und wurden aus unserem 
Land vertrieben.
Wir boten Hand an und 
wurden unterdrückt.
Wir waren Brüder und 

Schwestern und wurden ausein­
andergerissen.
Wir baten um ein würdiges und 
gerechtes Leben und wurden 
getötet.
Dann, als alles verloren schien, 
hast du unseren Durst gelöscht.
Du bist wie Wasser, das unaufhalt­
sam weiterfliesst,
das unseren Durst stillt und uns 
mit Leben erfüllt.
Wir spüren deine Anwesenheit  
in unserem Einsatz für Menschen­
würde.
Wir begegnen dir im Respekt,
in der Melodie der Trommeln,
in der Schönheit des Festes,  
das unser Leben bekräftigt.
Wir bitten um deine Unterstützung 
in unserem Widerstand
und in unserer Hoffnung auf 
Frieden, Würde und Gerechtigkeit.

Grupo náhuatl, Guatemala

an
ge

da
ch

t

Saatgut gehört den Bäuerinnen  
und Bauern, nicht den Konzernen



Nummer 10	 Seite 2� Freitag, 6. März 2020

Sonntag, 8. März
10:00	 Gottesdienst mit Taufe 
	 in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Pfarrerin Rahima U. Heuberger
	 Taufe von: Rico Marcel Tobler,  

Bäch, und Isabella Kenzi Mannhart, 
Schindellegi 

10:30	 ökumenischer Gottesdienst zum 
Suppentag

	 in der kath. Kirche St. Adelrich, 
Freienbach

	 Thema: «Ich ernte, was ich säe»
	 Pfarrer Klaus Henning Müller,  

H. Jünemann und U. Zihlmann,  
A. Brunner.  
Der anschliessende Suppenzmittag 
wurde wegen dem Coronavirus 
abgesagt.

Erwachsene

Mittwoch, 11. März
20:15	 Gesprächskreis
	 Anmeldung und Infos: Therese Wihler, 

Gemeindepädagogin, katechetin@
ekh.ch oder Tel. 055 416 03 37

Senioren

Dienstag, 10. März
12:00	 «Gfreuts Ässe»
	 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon

Mittwoch, 11. März
14:00	 Seniorenkaffee mit Spielnachmittag
	 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Anmeldung nicht erforderlich.

Donnerstag, 12. März
14:00	 «Pilates Care» 
	 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Eine Anmeldung ist nicht erforder-

lich.

Amtshanlungen

Todesfälle
Willy Gehring, 1929, Wilen
Walter Karl Hesser, 1944, Pfäffikon
Anna Maria Rhyner-Theiler, 1931,  
Schindellegi

Vorschau

Gottesdienste

Suppentage
Samstag, 14. März
17:30	 Eucharistiefeier
	 in der kath. Kirche und im Pfarrei-

zentrum Wollerau
	 Pfarrerin Rahima U. Heuberger
	 Anschliessend ökum. Suppenznacht.

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Höfe

Gottesdienste

Freitag,	 6. März
Ökumenischer Weltgebetstag 
«Steh auf, nimm deine Matte und geh  
deinen Weg!»
09:00	 kath. Kirche Wollerau
09:15	 Marienkapelle Freienbach
19:30	 kath. Kirche Pfäffikon
Im Anschluss an jede Feier werden Snacks 
und Getränke gereicht.

www.ref-kirche-hoefe.ch

Pfarrerin Rahima U. Heuberger 
Telefon 044 784 05 14 
pfarramt.wollerau@ekh.ch

Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 
pfarramt.pfaeffikon@ekh.ch

Pfarrer Rolf Jost  
Telefon 043 888 01 19  
pfarramt.schindellegi@ekh.ch

Sekretariat, Kirchgemeindehaus 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Telefon 055 416 03 33 
ref-kirche-hoefe@ekh.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 Uhr

Amtswoche 7. – 13. März
Pfarrer Rolf Jost

Beerdigungenund Notfälle  
Telefon 055 416 03 31

Sonntag, 15. März
10:00	 ökum. Gottesdienst zum Suppentag
	 in der kath. Kirche und im Forum 

St. Anna, Schindellgi
	 Pfarrer Rolf Jost und Diakon 

Joachim Cavicchini
	 Anschliessend Suppenzmittag und 

Spielanimation für die Kinder durch 
JuBlas Schindellegi-Feusisberg.

10:30	 ökum. Gottesdienst zum Suppentag 
	 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Pfarrer Klaus Henning Müller und 

Diakon Hermann Schneider 
Musikalisch begleitet durch Adeline 
Marty mit Jugendchor Feusisberg. 
Anschliessend Risottozmittag, 
Wienerli und Brot.

10:30	 Chinderfiir in der kath. Kirche 
Pfäffikon 

	 für Kinder ab Kindergarten bis  
6. Klasse. Auf Wunsch werden die 
Kinder im Anschluss ins Ref. Kirch-
gemeindehaus begleitet.

10:30	 ökum. Gottesdienst zum Suppentag 
	 in der kath. Kirche und im Pfarrei-

zentrum Wollerau
	 Pfarrerin Rahima U. Heuberger und 

Pfarrer Jozef Kuzár
	 Musikalisch begleitet durch die 

Akkordzithergruppe Zürichsee. 
Anschliessend Suppenzmittag.

Kinder / Jugend
Samstag, 21. März
17:00	 escape active – «Casino»
21:30	 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon, 

Jugendraum
	 für Jugendliche der 1. bis 3. Ober- 

stufe. Mitnehmen: Fr. 5.–.  
Anmeldung bis 18. März unter  
Tel. 055 416 03 33 oder per Mail an 
ref-kirche-hoefe@ekh.ch.

Montag bis Freitag, 4.– 8. Mai
Velotour in den Europapark
Infos auf unserer Homepage oder bei 
simone.mettler@ekh.ch, Tel. 055 416 03 32. 
Anmeldeschluss ist am Montag, 30. März. 
(Achtung, beschränkte Teilnehmerzahl!)

Erwachsene
Dienstag, 24. März
19:30	 «Chile mitte im Läbe» – Vortrags-

abend «Passionszyklus II»
	 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Konzerteinführung zur Markus

passion (Aufführung am 28. März).

Senioren
Mittwoch, 25. März
14:00	 Vortrag zum Thema: «Niemands-

kinder»
	 im Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Über Kinderschicksale im letzten 

Jahrhundert und die Stiftung «Gott 
hilft», in der Emil und Babette 
Rupflin verlassenen Kindern eine 
Heimat gaben. Anmeldung bis 
Freitag, 20. März, an 055 416 03 36 
oder doris.kuemin@ekh.ch.
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Kreuzwegandacht für Kinder
Am Mittwoch, 11. März, um 07:30 Uhr 
beten wir in der Pfarrkirche die Kreuzweg-
andacht für die Schulkinder. Die Kreuz-
wegandacht ist eine alte Andacht in der 
Fastenzeit mit 14 Stationen. In der Kirche 
haben wir zu diesen Stationen sehr schöne 
Bilder. Einmal in der Fastenzeit wollen wir 
mit Kindern den Kreuzweg Jesu betrachten 
und daran denken, wie Jesus uns liebt. 
Alle Kinder und Erwachsenen sind sehr 
herzlich willkommen.

Gedanken aus dem Jugendkatechismus 
«YOUCAT»
Warum ist die Kirche keine demokratische 
Organisation?
Das Prinzip der Demokratie lautet: Alle 
Macht geht vom Volke aus. In der Kirche 
aber geht alle Macht von Christus aus. Des-
halb hat die Kirche einen hierarchischen 
Aufbau. Gleichzeitig gab ihr Christus 
jedoch auch eine kollegiale Struktur.
Das hierarchische Element in der Kirche 
besteht darin, dass es Christus selbst ist, 
der in ihr handelt, wenn geweihte Amtsträ-
ger durch Gottes Gnade etwas tun und 
geben, was sie von sich aus nicht tun und 
geben können, d.h. wenn sie an Stelle 
Christi die Sakramente spenden und in sei-
ner Vollmacht lehren. Das kollegiale Ele-
ment in der Kirche besteht darin, dass 
Christus das Ganze des Glaubens einer 
Gemeinschaft von zwölf Aposteln anver-
traut hat, deren Nachfolger unter dem Vor-
sitz des Petrusamtes die Kirche leiten. 

Sonntag, 15. März
3. Fastensonntag
09:30 	hl. Messe 
17:00	 Kreuzwegandacht

Opfer
7./8. März: Kollekte für die «Oremus»- 
Kapelle in Zürich, wo es die ewige Anbe-
tung vor dem allerheiligsten Sakrament des 
Altares gibt
14./15. März: Kollekte für die Stiftung 
«KARIBU» – Kinderhilfe in Tansania

Gedanken zum 2. Fastensonntag
«Jesus nahm Petrus, Jakobus und dessen 
Bruder Johannes beiseite und führte sie 
auf einen hohen Berg. Und er wurde vor 
ihren Augen verwandelt...» 

Jeder von uns kann so eine Gnade Gottes 
der Verwandlung erfahren. Und plötzlich 
zeigst du dich dir selbst und der ganzen 
Welt als einen anderen Menschen. Alles 
fällt von dir ab, was dich gehindert hat; 
deine ganze Kleinlichkeit, Feigheit, Dumm-
heit, Begrenzung, Trägheit – und du bist 
gross, so inspiriert, klug, klar und hell, so 
heilig. 
Nur später muss man vom Berg herabstei-
gen in unser alltägliches Leben, in unsere 
Pflichten, Tätigkeiten, zu unserer Familie 
und Mitmenschen. Es wäre schön, ein biss-
chen von dieser Verwandlung und Begeis-
terung mit sich zu nehmen ins tägliche 
Leben. Gott schenkt uns solche Momente 
der Gnade, damit wir auch im Alltag leuch-
ten, den Mut nicht verlieren, andere begeis-
tern und die Welt verwandeln.

Fastenopfer: «Gemeinsam für eine Land-
wirtschaft, die unsere Zukunft sichert»
Dieses Jahr unterstützen wir die armen 
Bauern in Guatemala.
Der Fastenopferkalender sowie die belieb-
ten Opfertäschli sind in der Kirche aufge-
legt. Bitte bedienen Sie sich! Die Täschli 
mit den Fastenopfern werden am 4. Fas-
tensonntag (Suppentag) und Palmsonntag 
gesammelt. Vielen Dank und vergelts Gott 
für Eure Spenden.

Alterszentrum am Etzel: Gottesdienste
Mindestens bis 15. März finden im Alters-
zentrum am Etzel wegen der aktuellen 
Gesundheitslage keine Anlässe und auch 
keine Gottesdienste statt.

Feusisberg, St. Jakob

Kath. Pfarramt  
Dorfstrasse 37, 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Pfarradministrator: Pater Jacek Kubica 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch

Gottesdienste

Samstag, 7. März
Hl. Perpetua und hl. Felicitas,
Märtyrinnen
18:00 	Beichtgelegenheit
19:00	 hl. Messe vom 2. Fastensonntag

Sonntag, 8. März
2. Fastensonntag
09:30 	hl. Messe 
17:00	 Kreuzwegandacht

Dienstag, 10. März
08:30	 Rosenkranzgebet
09:00	 hl. Messe

Mittwoch, 11. März
07:30	 Kreuzwegandacht für Schüler
	 Schulkinder und auch Erwachsene 

sind herzlich willkommen.

Donnerstag, 12. März
09:30 	Besuch der kranken und älteren 

Menschen mit der hl. Kommunion. 
Bitte melden Sie solche Personen 
beim Pfarrer.

Freitag, 13. März
08:30	 Rosenkranzgebet
09:00	 hl. Messe

Samstag, 14. März
Hl. Mathilde
18:00 	Beichtgelegenheit
19:00	 hl. Messe vom 3. Fastensonntag

Fasten, 
wie es Gott gefällt
Fastenzeit – bin ich bereit?

Nicht nur ein Ritual einhalten,
sondern von Herzen ändern

mein Verhalten.
Nicht nur befolgen eine Regel,

sondern anders setzen meine Segel.
Nicht nur auf Nahrung zu verzichten,

sondern meinen Blick auf Jesus
zu richten.

Meinen Alltag bewusster leben,
und mich fragen:

Wo kann ich heute sein ein Segen?
Loslassen, was mich gefangen

nimmt im Leben,
mir selbst und anderen vergeben.
Ruhe finden in Gebet und Stille,
um zu erkennen Gottes Wille.

Nicht jammern, klagen, kritisieren,
meine Gedanken

auf das Gute fokussieren.
Sehen meines Mitmenschen

Not und Sorgen
und mit Wort und Tat Hoffnung geben  

auf ein neues Morgen.
Teilen, zuhören, schenken, geben

und für andere da sein
auf steinigen Wegen.

Gottes Liebe weitergeben
und dadurch noch mehr Wunder erleben.

 Ulrike Nägele
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09:30	 Messfeier in italienischer Sprache  
in Bäch

10:30	 ökumenischer Gottesdienst im 
reformierten Kirchgemeindehaus 
Pfäffikon

	 Anschliessend «Suppenzmittag  
mit Risottoplausch».

11:00	 Messfeier in Bäch
11:00	 Taufe von Kira, Nora und  

Lia Läuppi in Freienbach

Mitteilungen

Kollekte
Samstag/Sonntag, 7./8. März, nehmen wir 
die Kollekte für das Fastenopfer auf. Mit 
Ihrer Spende stärken und unterstützen Sie 
Dorfgemeinschaften und Bauernorganisa­
tionen dabei, ihre landwirtschaftliche Pro­
duktion und den Zugang zu eigenem Saat­
gut zu verbessern. 
Im Namen der benachteiligten Menschen im 
Süden danken wir herzlich für jede Spende.

Einladung zur Kreuzwegandacht
am Freitag, 6. März, um 17:30 Uhr  
in der Kapelle Wilen

Gedanken 
Lebensspuren 
Betroffenheit 
Aktualität 
Ausblick 
Glauben

Wir betrachten die 
14 Stationen des 
Kreuzweges Jesu 
bis Palmsonntag. 
Jedes Mal gehen 
wir zwei bis drei 
Stationen weiter. 

Alexandra Brunner, Urs Zihlmann,  
Holger Jünemann

Gottesdienste

Freitag, 6. März
09:15	 Feier zum ökumenischen Welt­

gebetstag in der Marienkapelle
17:30	 Kreuzwegandacht in Wilen

Samstag, 7. März
17:30	 Messfeier in Wilen

Sonntag, 8. März – 2. Fastensonntag
10:30	 ökumenischer Gottesdienst in 

Freienbach, musikalisch mitgestal­
tet durch eine Bläsergruppe

	 Anschliessend «Suppenzmittag»  
im Gemeinschaftszentrum.

11:00	 keine Messfeier in Bäch

Montag, 9. März
14:15	 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 11. März
18:30	 Messfeier in der Marienkapelle

Donnerstag, 12. März
14:30	 Rosenkranz in der Marienkapelle
16:00	 Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 13. März
09:00	 Messfeier in der Marienkapelle
17:30	 Kreuzwegandacht in Wilen

Samstag, 14. März
09:15	 Muki-Gottesdienst in Freienbach
17:30	 Messfeier in Wilen

Sonntag, 15. März – 3. Fastensonntag
09:15	 keine Messfeier in Freienbach 

Freienbach, St. Adelrich

Kath. Pfarramt, Kirchstr. 47, 8807 Freienbach 
Tel. 055 410 14 18, Fax 055 410 18 82 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch 
www.pfarreifreienbach.ch

MUKI-Gottesdienst

Frühling
Gottesdienst für Kleinkinder und 
Kinder bis ins Kindergartenalter 
mit Begleitung.

Samstag, 14. März, 09:15 Uhr

Wir stimmen uns mit der Schöp­
fungsgeschichte und den Wurzel­
kindern auf den Frühling ein, 
singen und beten gemeinsam.

Das Vorbereitungsteam freut sich 
auf euch.

Spuren		
Für manche Spuren, die wir Menschen im 
Lauf der Zeit hinterlassen, ist es gut, dass 
sie wieder verschwinden wie im Frühling 
die Spuren im Schnee. Gute Spuren mit 
einer langen Lebensdauer sind gefragt. 
Wer hinterlässt im eigenen Leben und in 
den vielen Beziehungen Spuren? Bei eini­
gen Beispielen sind wir froh, einen ver­
gangenen Lebensabschnitt auch wirklich 
abschliessen und etwas Neues anfangen 
zu können. Falsche Spuren sollen uns 
nicht dauernd belasten. Für gute Spuren, 
die andere Menschen in unser Leben 
gezeichnet haben, sind wir dankbar. 

Unser Teilen beim Fastenopfer 
oder beim Pfarreiprojekt 
zeichnet gute dauerhafte Spu-
ren ins Leben benachteiligter 
Menschen in unserer Nähe 
oder in der weiten Welt. 

� Hermann Bruhin

Ökumenischer  
Gottesdienst
Sonntag, 8. März,  
10:30 Uhr in Freienbach

Nach ärztlicher Rücksprache muss der  
Suppenzmittag leider ausfallen.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Seelsorgeteam Pfarrei Freienbach
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Pfäffikon, St. Meinrad

Kath. Pfarramt St. Meinrad, Pfäffikon 
055 410 22 65 / www.pfarreipfaeffikon.ch 
pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch

Öffnungszeiten Sekretariat: 
Montag bis Freitag 
08:00–12:00 Uhr / 13:30–18:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossen

Gemeindeleiter: 
Hermann Schneider-Nissing, Diakon 
pfarrei-pf-schneider@swissonline.ch

Pastorale Mitarbeiterin: Brigida Arndgen 
pfarrei-pf-arndgen@swissonline.ch

Priesterlicher Mitarbeiter: Urs Zihlmann 
u.zihlmann@swissonline.ch

Pfarradministrator: Leo Ehrler, Pfarrer

Sonntag, 15. März – 3. Fastensonntag	
10:30	 kein Sonntagsgottesdienst in der 

Pfarrkirche
	 Ökum. Gottesdienst, anschl. Suppen-

tag im ref. Kirchgemeindehaus.
10:30	 Wortgottesdienst für Kinder in  

der Pfarrkirche
18:30	 Kreuzweg
19:30	 Espresso – der etwas andere  

Gottesdienst
	

Gottesdienste – Hurden

Sonntag, 8. März
16:30	 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius

Mitteilungen	

Kollekte – Schweiz. Patenschaft für  
Berggemeinden
Wir helfen, Projekte zu verwirklichen, die 
ohne zusätzliche Beiträge nicht realisiert 
werden könnten. Seit über 75 Jahren. 
Gelebte Solidarität trägt viel zu intakten 
und lebendigen Gemeinschaften in den 
Bergen bei, gleichzeitig verbindet sie Berg 
und Tal. Vielen herzlichen Dank.

Strickkreis der Frauengemeinschaft
Die Frauengemeinschaft Pfäffikon lädt alle 
Interessierten ein zum gemeinsamen Stri-
cken. Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag 
im Monat von 13:30 bis 16:00 Uhr. Der 
nächste Stricknachmittag findet am Don-
nerstag, 12. März, im Turmstübli statt. 
Für nähere Auskunft steht Ihnen gerne 
Ursula Schneider, Tel. 055 534 30 27, zur 
Verfügung.

Orgelmatinee
Am Samstag, 14. März, findet die 5. Orgel-
matinee in der Meinradskirche Pfäffikon 
statt. Mit Katharina Egli-Niederer, Quer-
flöte, und Bernhard Isenring an der Orgel.

Voranzeigen	

Spiel-, Jass- und  
Begegnungscafé für Senioren 
Am Dienstag, 17. März, öffnen wir unseren 
Begegnungsraum zu einem gemütlichen 
Kaffeeplausch, z. B. Jassen, für Seniorin-
nen und Senioren. Sie sind herzlich eingela-
den zu diesen Treffen. Die Frauen der 
Gruppe «Seniorennachmittag» werden Sie 
mit feinem Kaffee und Kuchen verwöhnen. 
Zeit: 14:00 bis 17:00 Uhr
Ort: Turmstübli im Pfarreizentrum

Gottesdienste – Pfarrkirche

Kollekte: Schweiz. Patenschaft für Berg
gemeinden

Samstag, 7. März
19:00	 Sonntagsgottesdienst

Sonntag, 8. März – 2. Fastensonntag	
10:30	 kein Sonntagsgottesdienst in der 

Pfarrkirche	
18:30	 Kreuzweg
19:30	 Espresso – der etwas andere  

Gottesdienst

Dienstag, 10. März
09:00	 Gottesdienst, anschl. Rosenkranz

Mittwoch, 11. März
16:00	 Gottesdienst, Roswitha 

Samstag, 14. März
11:00	 Orgelmatinee
19:00	 Sonntagsgottesdienst
	 Stiftsjahrzeit für Franz und Josefine 

Steiner-Kühne.	

Pfarreireise 
Oberschwäbische Barockstrasse
Unser Programm:

Sonntag, 13. September
13:00 Uhr: Abfahrt in Pfäffikon
– �Kaffeehalt in Bregenz am Bodensee
– �Kempten (Besichtigung der Kirche)
– �Abendessen und Übernachtung im Hotel 

Hirsch in Ottobeuren

Montag, 14. September
– �Besichtigung der Klosterkirche Otto- 

beuren
– �Irsee: Besichtigung der Kirche mit der 

bekannten Schiffskanzel
– �Mittagessen im Klosterbräu, Irsee
– �Bad Wörishofen: Spazieren im Garten, 

Kneippen
– �Abendessen und Übernachtung im Hotel 

Hirsch in Ottobeuren

Dienstag, 15. September
– �Maria Steinbach
– �Rot an der Rot
– �Ochsenhausen
– �Mittagessen in Biberach
– �Nachmittag zur freien Verfügung in 

Biberach
– �Übernachtung im Best Western Hotel 

Aiden, Biberach

Mittwoch, 16. September
– �Steinhausen (bei Bad Schussenried)
– �Federsee-Steg (bei Bad Buchau)
– �Riedlingen
– �Heiligkreuztal (Visionenweg Bruder  

Klaus – Mittagessen im Klostergasthof)
– �Zwiefalten (Besichtigung des Münsters)
– �Untermarchtal (Kloster der Vinzen- 

tinerinnen – evtl. Gottesdienst)
– �Übernachtung in Biberach

Donnerstag, 17. September
– �Kirche des ehemaligen Klosters Weingarten
– �Markdorf
– �Salem
– �Birnau
– �Meersburg
– �Pfäffikon

Infoabend: Dienstag, 10. März, 
im Pfarreisaal Pfäffikon um 19:30 Uhr

Weitere Infos finden Sie auf: 
www.pfarreipfaeffikon.ch

Dieses Jahr gibts wiederum

Freitags-Fastensuppe 
um 12:00 Uhr im Pfarreisaal 

mit kurzem Impuls

Wir laden Sie ein, an folgenden Freita-
gen: 6. März / 20. März und 27. März in 
der Fastenzeit mit uns eine einfache Fas-
tensuppe mit Brot und Käse zu essen.

Ob allein oder mit Familie, alle sind ein-
geladen. Ein freiwilliger Kostenbeitrag 
kommt dem Fastenopfer zugute. 



Nummer 10	 Seite 6� Freitag, 6. März 2020

Ihre Hochzeit feierten
20.02.	Pierre Peppino Schatt und Silvia 

Zimmermann, Wilenstrasse 14, 
Wollerau

Wir gratulieren dem Brautpaar herzlich zur 
Trauung und wünschen Braut und Bräuti-
gam für die Zukunft alles Gute und Gottes 
Segen!

Unsere Neugetauften
02.02.	Emma Sofia Peterer, Kirchweg 2, 

Schindellegi
02.02.	Mila Zoe Fischer, Frohburg- 

strasse 21, Wollerau 
Von auswärts
02.02.	Lynn Beatrice Fischer, Pfäffikon
09.02.	Bryan Schatt, Bleikenstrasse 1, 

Feusisberg
23.02.	Flavio Schnyder, Vorderthal
Wir wünschen den Familien alles Gute und 
viel Freude mit ihren Kindern!

Unsere Verstorbenen
06.02.	Gabriella Iseppi-Di Girolamo, 
	 Steinbruchweg 5, Wollerau
22.02.	Peter Schuler, Schulhausstrasse 3,
	 Schindellegi
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe… 

Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste – Agenda

2. FASTENSONNTAG
Sonntagskollekte: Fonds Frauen in Not

SAMSTAG, 7. März
17:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier
	 Dreissigster für
	 Gabriella Iseppi-Di Girolamo

SONNTAG, 8. März
09:00	 Schindellegi 
	 Eucharistiefeier 
	 Gedächtnis für  

Willi Eggler-Stutz	
	 Stiftsjahrzeit für
	 Anna und Paul Elsener-Jngold
	 Josef und Hedwig Nauer-Kälin

10:30	Wollerau
	 Eucharistiefeier 

DONNERSTAG, 12. März 
08:30	 Wollerau
	 Rosenkranz mit Aussetzung

09:00	 Wollerau
	 Eucharistiefeier 
	 mit Krankensalbung
	 anschliessend Kaffee im Pfarreisaal

FREITAG, 13. März
08:30	 Schindellegi 
	 Rosenkranz im Forum St. Anna

09:00	Schindellegi
	 Eucharistiefeier
	 im Forum St. Anna 

3. FASTENSONNTAG
Sonntagskollekte: Fastenopferprojekt
«Brot für Alle»

SAMSTAG, 14. März
17:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier
	 anschliessend Suppenznacht im 

Pfarreisaal Wollerau

SONNTAG, 15. März
10:00	 Schindellegi 
	 ökumenischer Gottesdienst
	 anschliessend Suppenzmittag im 

Forum St. Anna

10:30	Wollerau
	 ökumenischer Gottesdienst
	 musikalisch mitgestaltet von der 

Akkordzithergruppe Zürichsee,
	 anschliessend Suppenzmittag im 

Pfarreisaal Wollerau 

Sonntagskollekte
Für den Fonds «Frauen in Not»
Das Dekanat Ausserschwyz empfiehlt die 
Kollekte für den Fonds für Frauen in Not 
vom Kantonalen Frauenbund Schwyz. Der 
Fonds gewährt finanzielle Hilfe an Frauen 
in schwierigen Lebenslagen. Die Beiträge 
werden als Überbrückungshilfe im Sinne 
einer Hilfe zur Selbsthilfe geleistet.
Für Ihre Spende danken wir Ihnen ganz 
herzlich.

Aus dem Leben der Pfarrei

Gratulationen
06.03. 	Hildegard Bachmann-Fuchs, 

Schweigwiesstrasse 41, 
Schindellegi� 85-jährig

11.03.	Margrit Zehnder-Germann, 
Bahnhofstrasse 16, Wollerau	   
� 97-jährig

Wir wünschen den Jubilarinnen zu ihrem 
Festtag alles Gute und Gottes Segen! 

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70
sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.ch
Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 
Montag bis Freitag	 08:30–11:30 Uhr 
	 13:30–16:30 Uhr 
Mittwochnachmittag	 geschlossen
Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
Mittwoch	 08:30–11:30 Uhr 
Mittwochnachmittag	 geschlossen
Jozef Kuzár, Pfarrer 
Telefon 044 787 01 70 
Joachim Cavicchini, Diakon 
Telefon 044 787 01 70
Pikett-Telefon für Notfälle 
079 920 27 65

Prävention Coronavirus
Nach zwei bestätigten Fällen des Coro-
navirus im Gebiet des Bistums Chur bit-
tet der Apostolische Administrator, Bischof 
Peter Bürcher, Folgendes zu beachten:
– �Aus Gründen der Prävention wird 

empfohlen, die Kommunion auf die 
Hand zu empfangen.

– �Beim Friedensgruss soll auf Handkon-
takt verzichtet werden.

Diese Empfehlungen gelten bis auf Wei-
teres. Wir danken Ihnen für das Ver-
ständnis!
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Innenreinigung der Pfarrkirche St. Anna
Zurzeit, voraussichtlich bis Freitag, 3. April, 
findet die Innenreinigung der Kirche in 
Schindellegi statt. Während dieser Zeit 
werden die Werktagsgottesdienste im Forum 
St. Anna gefeiert, der Sonntagsgottesdienst 
findet wie gewohnt in der Kirche statt.

Vereine / Gruppen

GV Frauengemeinschaft Wollerau 
Am Vorabend des «Schmutzigen Donners-
tag» fand die diesjährige GV mit rund 100 
Mitgliedern und Gästen in heiterer und 
gelöster Atmosphäre im Pfarreisaal statt. 
Neben dem Rückblick auf das abwechs-
lungsreiche und attraktive Programm des 
Vorjahrs folgte der Ausblick auf das lau-
fende Programm, unter anderem auf das 
25-Jahr-Jubiläum der Liturgiegruppe sowie 
auf das neue regionale Angebot «Achtsam 
um acht». Zur Wiederwahl stellten sich 
Gaby Böni und Sonja Burgener vom Lei-
tungsteam sowie Sandra Brem als Beisitzerin. 
Dankbar zeigte sich der Vorstand über das 
vielfältige Engagement der zahlreichen 
Helferinnen innerhalb der Frauengemein-
schaft. Ohne diese breite Unterstützung 
könnten manche Anlässe nicht durchge-
führt werden. 

Den krönenden Abschluss bot wiederum 
die bunte Tombola, die mit attraktiven 
Gewinnen lockte.

 
�

�

�

�

�

Bild Anita Höfer

Frauengemeinschaft Schindellegi
Donnerstag, 12. März
12:45	� Treffpunkt bei der Kirchentreppe 

Schindellegi
	� Ausflug zu Oswald Gewürze in 

Steinhausen, Führung.
	 Wir fahren mit den Privatautos.
	� Anmelden bis am 9. März an Beata 
	 Kässmeyer, Tel. 044 687 11 00 oder 
	 FGS@seelsorgeraum-berg.ch.

Stubete Schindellegi
Freitag, 13. März
13:30	 Forum St. Anna

Ad-hoc-Chor
Probedaten für Ostern und die Primizfeier 
von Joachim Cavicchini
Freitag, 6./13. März
19:30	 Probe im Forum St. Anna

Singen im Gottesdienst (SIGO)
Freitag, 6. März
Mittwoch 11. März
19:30	 Pfarreisaal Wollerau

Informationsstelle für Altersfragen
Mittwoch, 11. März
10:00	� Treffpunkt Bushaltestelle Dorfplatz 

Wollerau zum etwa eineinhalbstün-
digen Spaziergang

Kinderecke

Quelle: www.bibelbild.de / Familienpastoral im Erzbistum Köln

zum Ausmalen 2. Fastensonntag 
Mt 17, 1-9

Jesus nahm einmal Petrus, Jakobus und 
Johannes mit auf einen Berg. Da passierte 
plötzlich etwas Besonderes: Das Gesicht von 
Jesus leuchtete hell wie die Sonne und seine 
Kleidung war weiss wie das Licht. Plötzlich 
erschienen zwei Männer, Mose und Elija; 
zwei berühmte Personen aus der Bibel. Sie 
redeten mit Jesus. Petrus sagte zu Jesus: 
«Es ist gut, dass wir hier sind. Ich kann für 
euch drei Hütten bauen.» Als Petrus das 
sagte, kam eine Wolke, aus der eine Stimme 
zu hören war: «Jesus ist mein geliebter 
Sohn. Ihr sollt auf Jesus hören.» Die drei 
Begleiter von Jesus haben Angst bekommen. 
Auf den Boden gelegt versteckten sie ihr 
Gesicht. Jesus fasste sie an und sagte: 
«Steht auf. Habt keine Angst.»

Wer backt Kuchen für den Suppentag in 
Wollerau?
Wir suchen Freiwillige, die für den Sup-
pentag gerne einen Kuchen backen oder 
sonst etwas für das Kuchenbuffet spenden 
möchten. Abgegeben werden können die 
Kuchen wie folgt:
Freitag, 13. März	� während den Sekreta-

riatsöffnungszeiten
Samstag, 14. März	 ab 16:30 Uhr
Sonntag, 15. März	 ab 10:00 Uhr
jeweils an der Hauptstrasse 28, Wollerau

Krankensalbungsfeiern
Donnerstag, 12. März
09:00 	�Eucharistiefeier mit Krankensal-

bung in der Kirche St. Verena, anschl. 
Kaffee und Zopf im Pfarreisaal

Mittwoch, 18. März
10:30	� Eucharistiefeier mit Krankensal-

bung im Alterszentrum Turm-Matt, 
Wollerau

Freitag, 20. März
09:00	� Eucharistiefeier mit Krankensalbung 

im Forum St. Anna, anschl. Kaffee 
und Zopf
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Höfner Kirchenblatt

Freie Evangelische Gemeinde Höfe

Impressum
Redaktion und Verlag:  

Theiler Druck AG
Verenastrasse 2, 8832 Wollerau

Tel. 044 787 03 00, Fax 044 787 03 01

Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 / info@feg-hoefe.ch 
www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Daniel Vassen

In der Gemeinschaft lässt es sich  
leichter glauben, leichter beten, leichter 

freuen und leichter leiden.
Paul Deitenbeck

Gottesdienste – Agenda

Samstag, 7. März
Three6Teens on the road

Sontag, 8. März
10:00	 Gottesdienst
	 Predigt: Gody Späni
	 Kinderhüeti Arche,  

Kidsträff + Preteens  
Ferienprogramm

Montag, 9. März
14:00	 Nähtreff
16:00	 Die «Brücke» 

Treffpunkt für Ausländer und 
Schweizer

Dienstag, 10. März
06:00	 Frühgebet im Kapellhof

Mittwoch, 11. März
19:00	 Alphalive 6:  

Warum und wie bete ich?
20:00	 Gebetsabend im Kapellhof

Freitag, 13. März
09:30	 Rise & Shine – Müttertreff
Fr – So	Alphalive-Weekend in Seewis

Sonntag, 15. März
10:00	 Gottesdienst
	 Predigt: Pfr. Mathis Sieber
	 Kinderhüeti Arche, Kidsträff, 

Preteens, Trhee6Teens

Moderne Musik, ein Spiel, einen Filmaus-
schnitt oder eine angeregte Diskussion? 

Ja, all das kommt in unseren ökumenischen 
Bezirksjugendgottesdiensten vor. Diese 
Gottesdienste orientieren sich an den Inter-
essen und Themen der Jugendlichen und 
binden sie im Gottesdienst mit ein. 
Da diese Gottesdienste ein Angebot für alle 
Jugendlichen im Bezirk sind, finden sie 
jedes Mal in einer anderen Kirche statt. 
Durch den Wechsel der verschiedenen Kir-
chen und Orte entsteht von Grund auf eine 
Abwechslung, auch für das Team, welches 
die Gottesdienste vorbereitet. 
Das Team besteht aus der reformierten 
Pfarrerin Rahima Heuberger, dem Jugend-
seelsorger Martin Buck aus dem Seelsorge-
raum Berg und der Jugendseelsorgerin 
Petra Wohlwend aus der Kirchgemeinde 
Freienbach. Durch diese Zusammenarbeit 
ist es uns möglich, attraktive Jugendgottes-
dienste zu gestalten, welche es den Jugend-
lichen ermöglicht, mit ihren auch anders-

konfessionellen Kolleginnen und Kollegen 
einen Gottesdienst zu besuchen. Aber nicht 
nur die Gottesdienste stehen bei uns im 
Zentrum, sondern auch die Gemeinschaft 

anschliessend. So treffen wir uns danach 
noch zum gemeinsamen Essen und gemütli-
chen Beisammensein.�
� Jugendseelsorgerin Petra Wohlwend

Gottesdienste für Jugendliche

Unsere nächsten ökumenischen  
Bezirksjugendgottesdienste

Mittwoch, 25. März, 18:00 Uhr,  
kath. Kirche Freienbach

Mittwoch, 27. Mai, 18:00 Uhr,  
kath. Kirche Schindellegi
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